
Worum geht es?
Differenzierte Clusterlogik angepasst
an unterschiedliche Regionentypen: 
1) Ballungsräume/Metropolen mit

überregionaler Agglomerationslogik;
2) Industriegeführte Innnovationsclus-

ter Wirtschaft – Wissenschaft; 
3) Cluster um globale Mega-Unter-

nehmen

Was spricht dafür?
� Bündelung und Vernetzung von

Kompetenzen
� Verbesserte Vermarktungsfähigkeit

(Alleinstellungsmerkmale)

� Berücksichtigt die Multipolarität

Was spricht dagegen?
� Risiko von Monostrukturen
� Wissensanmaßung über zukunfts-

fähige Technologien und Branchen

Wer hat es bereits ausprobiert?
� Silicon Valley und zahlreiche weitere

internationale Vorbilder; Bayern,
Wolfsburg, Dortmund, Dresden

Was kann Nordrhein-Westfalen tun?
� Bestehende Cluster (über 20 regis-

trierte Kompetenznetze in NRW:

kompetenznetze.de) weiterent-
wickeln und stärken, Mittel auf Erfolg
versprechende Cluster fokussieren

� Regionalwettbewerb fortsetzen, um
beste Konzepte im Land zu fördern;
internationale Vernetzung der
Cluster anstreben

� Rhein-Ruhr-Gebiet zum Ballungsraum
mit Agglomerationslogik entwickeln

Warum nicht: Starke Cluster für Nordrhein-Westfalen?


